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Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

liebe Aktionärinnen und Aktionäre,  

als Vorsitzender des Aufsichtsrats eröffne ich hiermit die außerordentliche 

Hauptversammlung 2020 der Siemens Aktiengesellschaft und übernehme satzungsgemäß 

den Vorsitz. 

Im Namen des Aufsichtsrats und des Vorstands und auch persönlich begrüße ich alle 

Aktionärinnen und Aktionäre und deren Vertreterinnen und Vertreter, die zugeschalteten 

Journalistinnen und Journalisten und alle anderen Zuschauer, die unsere 

Hauptversammlung im Internet verfolgen. 

Wir leben in außergewöhnlichen Zeiten. Die Corona-Krise hat unser tägliches Leben und 

auch die Welt der Wirtschaft sehr verändert. Unter normalen Umständen hätte die heutige 

Hauptversammlung mit mehreren tausend Teilnehmern in der Olympiahalle stattgefunden. 

Die derzeitige Lage erlaubt eine solche Großveranstaltung leider nicht. Doch auch in diesen 

Zeiten müssen wir handlungsfähig bleiben. 

Der Gesetzgeber hat für die gegenwärtige Ausnahmesituation die Möglichkeit geschaffen, 

eine virtuelle Hauptversammlung abzuhalten – eine Hauptversammlung ohne physische 

Präsenz der Aktionäre oder ihrer Bevollmächtigten. Mit Zustimmung des Aufsichtsrats hat 

der Vorstand entschieden, diese Möglichkeit zu nutzen. 

Die virtuelle Hauptversammlung ist der einzige Weg, die außerordentliche 

Hauptversammlung wie geplant abzuhalten, dabei die Gesundheit aller Beteiligten zu 

schützen und gleichzeitig die strategisch so wichtige Eigenständigkeit des Energiegeschäfts 

weiter voranzutreiben. Wir haben uns dabei bemüht, Ihre Rechte als Aktionäre bestmöglich 

zu wahren. Vielen Dank, dass Sie die virtuelle Hauptversammlung heute verfolgen! 

Ich komme nun zum einzigen Punkt der heutigen Tagesordnung, der Zustimmung zum 

Abspaltungs- und Übernahmevertrag zwischen der Siemens AG und der Siemens Energy 

AG vom 22. Mai 2020. 

Meine sehr geehrten Damen und Herren,  

im Mai 2019, vor rund 14 Monaten, konkretisierte die Unternehmensleitung ihre Vision für 

einen Konzern ganz neuen Zuschnitts: anpassungsfähiger, schneller, nachhaltiger und 

fokussierter. In diesem Zusammenhang stellte der Vorstand erstmals die Pläne für die 
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Abspaltung und Börsennotierung von Siemens Energy vor. Vielen galt der Zeitplan damals 

als ambitioniert. Doch Siemens hat Wort gehalten – und das trotz der Corona-Krise. 

Der Vorstand und die Kolleginnen und Kollegen überall im Konzern haben die 

Transformation des Unternehmens in den zurückliegenden Monaten weiter vorangetrieben – 

mit herausragendem Einsatz. Ihnen allen möchte ich an dieser Stelle noch einmal ganz 

herzlich danken! 

Die heutige Hauptversammlung markiert einen Meilenstein in der Siemens-Geschichte. 

Durch die Abspaltung und Börsennotierung der Siemens-Energiegeschäfte sollen zwei 

starke, eigenständige, unabhängige Unternehmen entstehen: die zukünftige Siemens AG 

und die zukünftige Siemens Energy AG. Zusammen mit der Siemens Healthineers AG wird 

sich das Siemens der nächsten Generation damit in drei starken Unternehmen aufstellen. 

Diese Unternehmen haben hervorragende Voraussetzungen, zu den Besten ihrer jeweiligen 

Branchen zu gehören. Und sie haben alle Chancen, die digitale und nachhaltige Zukunft 

mitzuprägen.  

Darauf dürfen wir stolz sein. 

Herr Kaeser und Herr Thomas werden Ihnen die Beweggründe und näheren Umstände der 

Abspaltung und Börsennotierung von Siemens Energy gleich im Anschluss erläutern. 

Der Aufsichtsrat unterstützt die Entscheidungen des Vorstands in allen Punkten. Denn sie 

beruhen auf einer umfassenden Analyse der Geschäftsaktivitäten und Strukturen von 

Siemens und einer schlüssigen Bewertung der strategischen Handlungsoptionen. 

Lassen Sie mich die wichtigsten Beweggründe hier kurz nennen:  

Erstens: Im Zug der globalen Energiewende hat sich das Marktumfeld der Siemens-

Energiegeschäfte drastisch verändert. Siemens Energy wird als selbstständiger und 

unabhängiger Konzern in der Lage sein, den globalen Wandel der Energiesysteme hin zu 

Erneuerbaren Energien noch flexibler, schneller und entschlossener voranzutreiben. 

Zweitens: Die Siemens Energy AG und auch die Siemens AG werden als eigenständige 

Unternehmen ihre Strategien, Strukturen und Prozesse fokussierter anpassen können an 

ihre jeweiligen Kunden und Märkte. Sie können so eine noch stärkere Grundlage legen für 

ihren zukünftigen Erfolg. 



Rede von Jim Hagemann Snabe zur außerordentlichen Hauptversammlung 

Seite 4 von 4 

Und drittens: Beide Konzerne werden künftig über einen eigenen Zugang zum Kapitalmarkt 

verfügen. 

Und Sie, liebe Aktionärinnen und Aktionäre, können künftig frei und separat über Ihre 

Beteiligungen an beiden Unternehmen entscheiden. Ihre Handlungsoptionen vergrößern sich 

also. 

Im Vorstand der Siemens AG ergeben sich durch die Abspaltung keine unmittelbaren 

Veränderungen. Auch die Anteilseignerseite des Aufsichtsrats bleibt unberührt. Lediglich auf 

der Arbeitnehmerseite ergibt sich eine Änderung. Herr Robert Kensbock ist Mitarbeiter des 

Siemens Energy-Konzerns. Er wird daher mit Wirksamwerden der Abspaltung aus dem 

Aufsichtsrat der Siemens AG ausscheiden. 

Bereits heute möchte ich Herrn Kensbock ganz herzlich danken – für seine wertvollen 

Beiträge zur Arbeit des Aufsichtsrats und für die vertrauensvolle Zusammenarbeit über viele 

Jahre hinweg! Vielen Dank! 

Mit der außerordentlichen Hauptversammlung können wir heute eine große Etappe in der 

Neuerfindung von Siemens abschließen – und zwei starke, unabhängige Unternehmen auf 

den Weg bringen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie den vorgeschlagenen Weg für 

Siemens und Siemens Energy mit Ihrer Stimme unterstützen! 

Herr Kaeser wird Ihnen nun insbesondere die Gründe für die geplante Verselbstständigung 

des Energiegeschäfts näher erläutern. Anschließend wird Herr Thomas weitere Details zu 

der Maßnahme vorstellen. Er wird dabei auch den Abspaltungs- und Übernahmevertrag im 

Einzelnen erläutern, der Ihnen zur Zustimmung vorliegt. 

Ich wünsche uns allen eine gelungene virtuelle Hauptversammlung und übergebe hiermit 

das Wort an den Vorstandsvorsitzenden der Siemens AG. 

 

* * * * * 


